
Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

Die Beregnungsgemeinschaft Hungerbrunnengraben/Neugraben GbR, Im Bergfeld 5, 79189 

Bad Krozingen, hat die wasserrechtliche Erlaubnis zur Entnahme von Wasser aus dem Hun-

gerbrunnengraben und Neugraben mittels mobiler Pumpenaggregate aus den bestehenden, 

festen Entnahmestellen auf den Gemarkungen Tunsel und Schmidhofen, in einer Menge von 

insgesamt max. 90.000 m³/Jahr, zur landwirtschaftlichen Beregnung, beantragt. Die genaue 

Lage der festen Entnahmestellen, kann dem Lageplan entnommen werden 

 

Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 16.04.2018 bis einschließlich 16.05.2018 während 

der Dienststunden beim Bürgermeisteramt Stadt Bad Krozingen, FB Bauverwaltung Raum 

H204 zur kostenlosen Einsichtnahme aus. 

 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis zwei Wochen nach 

Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Breisgau-

Hochschwarzwald in Freiburg oder beim Bürgermeisteramt Bad Krozingen Einwendungen 

gegen das Vorhaben erheben.  

Einwendungen sollen die konkrete Betroffenheit des geltend gemachten Belangs erkennen 

lassen. Sie sind in Schriftform, d.h. in einem mit handschriftlicher Unterschrift versehenen 

Schreiben zu erheben, soweit sie nicht zur Niederschrift erklärt werden. Die Erhebung von 

Einwendungen allein in Textform, z.B. durch Übersendung einer E-Mail, ist daher nicht mög-

lich. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass 

 

1. die nach Bundes- oder Landesrecht anerkannten Naturschutzvereine oder sonstige 

Vereinigungen, soweit diese sich für den Umweltschutz einsetzen und nach in ande-

ren gesetzlichen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltangele-

genheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind (Vereinigungen), werden hiermit 

entsprechend von der Auslegung des Plans benachrichtigt. Gleichzeitig wird ihnen 

Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb der oben genannten Einwendungsfrist ge-

geben. 

 

2. mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausgeschlossen sind, die nicht 

auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies gilt entsprechend auch für Stel-

lungnahmen der Vereinigungen.  

3. bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt 

werden kann und 

 

4. a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder Vereinigungen, die  

Stellungnahmen abgegeben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentli-

che Bekanntmachung benachrichtigt werden können, 
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b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Be- 

kanntmachung ersetzt werden kann, 

 

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 

 

 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 

      - Untere Wasserbehörde - 
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